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Rogers, Aaptısm and ( hristian Archeology, IMN Studia Bıblica
et Feelestastica ()xford 1903, 360 pp

Soeben a ich die Photographie eInes Taufbeckens, das sıch In
(jrottaiferrata efindet, Vl MIr. [ ıe Urn ungefähr einen eier och, Mal
aus dem er tammen Än deren Äussenseıte ist eın s1ehben-
zackıger Felsen dargestellt, dem ein Thor, In acht Felder geteılt,
Auftf den ZWel obersten Spitzen sıtzen 7WEI Männer, welche die 1mM Wasser
scchwimmenden Fische angeln. Die’Auffassung der Taufenden als piscicu]ı

Neben diesem Taut-hat ere1ts ihren eredien Zeugen be]l Tertullıan
symbol gyab C5 aber christlichen erium noch viele andere, VON denen
ich einıge zusammengestellt a (S D pseudoambros. chrift de Ta-

mentis In Köm Quartalschr. AVIIT, 1 903, 230 I1.) Rogers ässt aber die
symbolischen Darstellungen Dallz be]l eite, U eINZIS und allein der
rituellen rage der Taufformen der immersI10, siubmersio0 und INfUusS1IO0 selne
Aufmerksamkeit schenken. S konnte I: LLUT wirkliche Tautfscenen
gebrauchen, be!l denen der Heiland oder Katechumene als handelnde Der-

auftreten Auft den Bıldern und Skulpturen ist der nierschıie
zwıschen der auilje des Erlösers oder eines Gläubigen MIC immer Tesie
zustellen, da merkwürdigerweilse selten die Jordantaufe als Gegenstand
geNOoMMEN , sondern Christus ın der zeitweıliıg üblichen Oorm getauft
wird. nier diesen Gesichtspunkten durchsucht Rogers ı1uteraı1ısche und
monumentale uellen. Im ersten eıle hbetrachtet GT die Darstellungen Aa

emalden und Sarkophagen, wobel ET m11 YTOSSCI Ausführlichkeit dıie Kata:
kombenfresken behandelt. [)as „Zeıtalter der Verfolgung“ enn demgemäss
hauptsächlich die Art der immersI1o. Im vierten un üunften l vollzog
siıch die 1immersio 1n der Weise, dass der äufling unier elner I0S oder
einem Brunnen, welche das W asser in ein Taufbassın} stan oder
VOT der and des ischofs, welcher Wasser über das aup schüttete,
au wurde. In der Zeıit üunften C ah fiınden sich Taufscenen
hauptsächlich In Mosaiken, Elfenbeinschnitzereien, auch aut emalden In
Coemeterien (Pontianus), welche neben immers10 auch submers1i0 und n=
fusSiO aufweisen. Im zweıten IR andelt der Verfasser VOINl den Faut-
brunnen, deren CGjrösse, jeie Einfassung, auft die Taufart schliıessen ZU

können. Man kann W STeTis den Resultaten des Verfassers beistiımmen,
der mıt grOSSCT Gewissenhaftigkeıit das vorhandene Mater1al ausbeutete DIG
ZULT Erklärung beigegebenen Bilder genugen ıIn ihrer primitıven Ausführung
immerhın Veranschaulichung. Schermann

Birth,.Th., Laienurtel. über iLdende UNSs bei den Alten Marburg
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Ih 1 verstie C3S, WaTrll, gylühend, farbenreic 7A0 schildern HMat
Q UNSs miıt einem Buche „CGiriechische Erinnerungen eInes kKeisenden“ iur
das HE Griechenland begeister(t, ün mn 1t der vorliegenden


